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101 Jahre
Vereinigung Frankfurter Briefmarkensammler

 „MOENUS 1911“ e.V.
www.moenus1911.de

Mitglied im BDPh

„VFB MOENUS 1911“ stellt aus Seite 6 Ausstellungen im Überblick

„Festschrift“ im Wettbewerb
Internationale Philatelistische Literatur-Ausstellung – Mainz 2012

Vom 2. bis 4. Nov. 2012 ist die Gutenbergstadt Mainz der Mittelpunkt philatelistischer Literatur. Hier
findet eine reine Internationale Literatur-Ausstellung mit 574 Literatur-Exponaten statt. Der „VFB
MOENUS 1911“ ist ebenfalls mit seiner Festschrift auf dieser Weltausstellung der Literatur vertreten.

vieles mehr können Sie im Internet unter:
www.iphla.de erfahren. Die iphl@ 2012 ist die
dritte Ausstellung ihrer Art nach der iphla 1989
in Frankfurt am Main und 2007 in Leipzig.
Schirmherr ist Ministerpräsident Kurt Beck,
Ausrichter der iphl@ Mainz 2012 ist der „Verein
für Briefmarkenkunde von 1885 e.V. Mainz“.
Abbildungen der Sonderstempel siehe Seite 3.

Nähere Einzelheiten, wie Programm, Händler-
Liste, Festabend, Vorträge, Sonderbelege und
………

Werbelogo der iphl@ in Mainz 2012

Erstmalig wird sich der „VFB MOENUS 1911“
mit seiner Festschrift aktiv in den inter-
nationalen Wettstreit um Gold und Silber
begeben. Unter der Nr.: 1.B.90 wird man im
iphl@-Ausstellungskatalog die Beschreibung
der „100 Jahre VFB MOENUS 1911-Festschrift“
vom MOENUS-Jubiläumsjahr 2011 vorfinden.
Unser Sf. Bodo A. von Kutzleben ist unter der
Nr.: 1.F.13 mit seinem Titelthema „160 Jahre
Briefmarken von Thurn und Taxis – Privatpost
mit Marken“ aus der DBZ, Nr. 01 vom Januar
2012 auf der Ausstellung vertreten und begibt
sich ebenfalls in die Hände der internationalen
Jury. Wichtige Daten siehe folgenden Kasten:

Veranstaltungsort: 55116 Mainz am Rhein
Jockel-Fuchs-Platz 1   Rathaus-Foyer

Öffnungszeiten:
Freitag    : 02. Nov. 10.00 – 18.00 Uhr
Samstag : 03. Nov. 10.00 – 18.00 Uhr
Sonntag  : 04. Nov. 10.00 – 16.00 Uhr

Freier Eintritt an allen Tagen
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Liebe Briefmarkenfreunde und  Freundinnen,
liebe Leser und Leserinnen
Als sich im Jahre 1911 unser MOENUS-Verein
gegründet hatte, so gab es viele Bestrebungen den
Verein attraktiv für seine Mitglieder zu gestalten.
Natürlich kamen an erster Stelle aller Vereins-
Aktivitäten öffentliche Tauschtermine in Betracht. Als
zweites wurde ein Neuheitendienst eingeführt und ein
Rundsendedienst gegründet. Firmen boten damals
Rundsendehefte, wie z. B. die Hamburger Firma
Mohrmann, die uns heute besser als Auktionshaus
bekannt ist, für Privatpersonen und Vereine an. Wie
damals der Rundsendedienst bei uns im Verein ablief,
darüber kann ich Ihnen leider nichts mehr berichten.

Aber heute bin ich für den Rundsendedienst unseres Vereins verantwortlich. Ich
mache diese Vereinsarbeit sehr gerne und möchte sie hier und heute einladen am
Rundsendedienst unseres Vereins teilzunehmen. Zurzeit nehmen fast 30 Mitglieder
am Rundsendedienst teil. Im vergangenen Jahr gab es für diese Teilnehmer
insgesamt 28 Auswahlsendungen mit über 900 Auswahlheften gefüllt mit Marken,
Belegen und vielem mehr. Die ganze Welt der Philatelie kam sozusagen „in ihr
Haus“ und da wollen Sie doch nicht abseits stehen.
Wir sind zurzeit der einzige Verein in Frankfurt, so
weit ich weiß, der einen Rundsendedienst anbietet.
Deshalb möchte ich Sie nochmals einladen, an diesen
Rundsendedienst sich zu beteiligen. Zu Hause in Ruhe
tausende von Marken und Belege anschauen, ohne
Hektik und Kaufzwang, das sollte doch überzeugen.
Die Teilnahme am Rundsendedienst kostet im Jahr 5,00 Euro und ist im Weiteren
kostenlos, jedoch „Mann oder Frau“ muss Mitglied in „VFB MOENUS 1911“ sein.
Sprechen Sie mich einfach mal an oder Rufen mich unter meiner Tel.: 069 - 8393051
ab 18.00 Uhr an und ich helfe Ihnen gerne in Fragen des Rundsendedienstes weiter.
Ihr Rundsendeleiter
Werner Thiel
Übrigens: Wir suchen auch immer Einlieferer für unsere Rundsendungen. Auch hier
können Sie sich aktiv beteiligen. Für schönes Material gibt es immer Interessenten.
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MOENUS-Tag  Das besondere Tauscherlebnis
MOENUS-Tag ist jeweils am zweiten Montag im Monat von 17 – 20 Uhr im

Bürgerhaus SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Str. 2, Frankfurt / Preungesheim

Wichtige Mitteilung
Diese Vereins-Nachrichten
finden Sie auch in Farbe

 im Internet unter:
www.moenus1911.de

und dort bei: Unser Verein
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Sonderstempel der Internationalen Philatelistischen Literatur-Ausstellung – Mainz 2012

Vier Sonderstempel, die in der Sonderpost-Filiale vom 02.-04. November in Mainz erhältlich sind

Kurzfilm über „MOENUS“ im Internet
Seit Mitte Mai gibt es einen Kurzfilm vom
Festabend 2011 zum einhundertjährigen
Jubiläumsfest von „MOENUS 1911“ im
Internet. Sf. Heinz Trautmann filmte am
19. November 2011 die Festgäste und
das Programm und machte daraus einen
10-minütigen Film. Den Film finden Sie
im Internet unter: www.moenus1911.de
und dort unter: 100-Jahr Feier Bilder1.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei Sf.
Heinz Trautmann für diesen Film.

Zuschlagsbriefmarke für Präsident a.D. Wulff ?
Der „arme“ Herr Wulff,  möchte man/frau sagen. Im
Internet wurde dieser Entwurf
einer Briefmarke auf der
Homepage von „MICHEL“
veröffentlicht. Ein Satiriker
hatte die Idee, eine
Zuschlagsmarke mit 2000
Cent Zuschlag zu entwerfen,
damit Herr Wulff nicht nur von
seinem „kargen“ Ehren-Sold
auskommen muss.

Kartengrüße an ALLE aus CANADA und ROM
Grüsse von Heidi Astl und Horst Goy an alle
Vereinsmitglieder aus Canada mit Bär „Blondi“,
einer besonders seltenen Bärenrasse. (Untere Karte)
Konrad Gerold grüsst alle Sammlerfreunde von
seiner Gewinnerreise zum 100-jährigen MOENUS-
Vereinsjubiläum aus Rom. (Karte rechts)
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„VFB MOENUS 1911“ stellt vor

Rödelheimer PHILA-Bibliothek
Besuch bei der Philatelistischen Bibliothek „Heinrich KÖHLER“

Wenn sich vom 02. bis 04. November 2012 in der Gutenbergstadt Mainz für drei
Tage die Welt der philatelistischen Literatur trifft, so haben wir dies zum Anlass
genommen, für sie die Philatelistische Bibliothek „Heinrich Köhler“ in Frankfurt-
Rödelheim zu besuchen und sie Ihnen einmal ganz persönlich vorzustellen.

Die PHILA-Bibliothek Heinrich KÖHLER ist die
umfangreichste Spezialbibliothek für Philatelie
und Postgeschichte in Deutschland, die
ehrenamtlich geführt wird. Eigentümer ist der
Verein für Briefmarkenkunde 1878 e.V.
Frankfurt am Main. Die Heinrich KÖHLER
Bibliothek gehört neben den Philatelistischen
Bibliotheken von Hamburg, München und den
Bibliotheken der Museen für Kommunikation in
Berlin, Bonn und Frankfurt am Main in die Reihe
der großen philatelistischen Bibliotheken in
Deutschland.
Der Grundstein für die Bibliothek wurde bereits
im Jahr 1880 gelegt. In den Vereinsannalen der
Kunde ist nachzulesen, dass im Jahre 1885 ein
Bibliotheks-Schrank zum Preis von 20 Goldmark
angeschafft wurde, was dem durchschnittlichen
Monatslohnes eines Facharbeiters entsprach.
Um 1900 umfasste die Bibliothek 200 Titel und
im Jahre 1914 waren es schon 1.200 Bände.
Nach 1930 übergab der Verein die Bibliothek als
Leihgabe an die Frankfurter Stadtbibliothek.
Nach dem Ende des zweiten Weltkrieges
dauerte es bis Anfang der siebziger Jahre unter
Federführung von Sfr. Ullrich Häger, bis die
Bibliothek von der Stadt Frankfurt wieder dem
Verein übergeben wurde. Unter Joachim Frey
zog die Bibliothek ins erste feste Domizil nach
Sachsenhausen ins Abtsgässchen. Danach in
die Gutzkowstrasse und 1997 zog man in die
Güterabfertigungshalle nach Rödelheim. Seit
2008 ist man nun im „Langer Weg“ zu Hause
und zählt auf über 500 laufenden Metern
Regalflächen über 20.000 Bände, die alle
Interessierte zum Studieren und Forschen
……………….

einladen. Die Bibliothek wird finanziell getragen
von allen Vereinsmitgliedern mit Anteile ihrer
Mitgliedsbeiträge, durch Zuschüsse der Stiftung
zur Förderung der Philatelie und Postge-
schichte, Bonn, sowie von privaten Sponsoren.
Auch zahlreiche Bücherspenden tragen
wesentlich zur Existenz der Bibliothek bei. Was
die Bibliothek an philatelistischer Fachliteratur
zu bieten hat, finden Sie auf der nächsten Seite.

Abbildung oben:
Empfang in der

„Heinrich-KÖHLER“
Bibliothek

Abbildung rechts:
„Genealogischer +

Post-Kalender“,
das älteste Buch

der Bibliothek
vom Jahre 1797
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Fortsetzung von Seite 4

Die PHILA-Bibliothek „Heinrich KÖHLER“ gliedert
sich in folgende Abteilungen:
 Monographien mit ca. 4500 Titeln und

Periodika’s;
 Festschriften, Ausstellungskataloge und

Philatelistentage von über 2800
Veranstaltungen;

 Über 2000 Auktionskataloge von ca. 60  in-
und ausländischen Auktionshäusern;

 Bibliotheksverzeichnisse, Bibliographien,
Literatur-Nachrichten und Verbands-
Schriften mit z.B. auch mit Satzungen und
Ausstellungsordnungen;

 Elektronische Medien wie CD/DVD, VHS
und Loseblatt-Ausgaben;

 Nicht-philatelistische Bücher, Belletristik,
Frankofortensien und Permanentkataloge;

 Karten, Atlanten und Postwesen.
Alle Titel der PHILA-Bibliothek werden laufend
erfasst und stehen in den vorgenannten
Abteilungen allen Interessierten zur Verfügung.

Wir alle wissen, wie wichtig philatelistische
Literatur für unser Hobby ist, deshalb nutzen sie
diese einmalige Chance  und  besuchen Sie die
„Heinrich KÖHLER“- Bibliothek in Ffm-Rödelheim.

 BEI ANDEREN GELESEN
 JUNGE SAMMLER 01/2012

Zeitschrift der DPhJ für junge Briefmarkenfreunde

JS von Seite 26

PHILA - Bibliothek „Heinrich - KÖHLER“
Langer Weg 16 - 18

Wenige (Geh) Minuten vom S-Bahnhof entfernt
60489 Frankfurt am Main - Rödelheim

www.phila-bibliothek.de
Öffnungszeiten:

Am 2. + 4. Samstag von 10:00 bis 12:30 Uhr
und an jedem 1. + 3. Dienstag im Monat

von 17:00 bis 19:00 Uhr
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„FAZ“ zu Gast beim „VFB MOENUS 1911“
Am 9. Juli kam die
„FAZ“ zu MOENUS
und  Herr Tobias
Rösmann wollte
alles zum Thema
Briefmarken und
Verein  wissen.
Am 6. August. kam
der Artikel über
„MOENUS“ heraus.
Sie können Ihn im
Internet unter:
www.moenus1911.
de nachlesen.
Die Frankfurter Allgemeine Zeitung kurz „FAZ“
genannt, beschreibt unter dem Titel: „Die
Markenfetischisten“ in sehr persönlicher Weise
auf Seite 34 der Rhein-Main-Zeitung unser
Vereinsleben und das Briefmarkensammeln im
Besonderen. Drei Sammler von MOENUS
wurden vorgestellt und konnten somit für ihr
Sammelgebiet werben. Kopien des Artikels in
Originalgröße gibt es beim Vorstand und auf
dem „MOENUS-Tag“ im Haus Ronneburg.

„Openair“ Jugendausstellung in Rödelheim
Am 8. und 9. Sept. 2012 findet im Frankfurter
Brentanopark, Stadtteil Rödelheim, die „JUPA-
SCHAU 2012“ statt. Unter dem Vorbau des
Brentanopavillons findet die Ausstellung im
Freien statt. Sozusagen „Openair mit Marken“.

Die Ausstellung ist am Samstag von 10 - 19 Uhr
und am Sonntag von 10 - 17 Uhr bei freiem
Eintritt geöffnet. Insgesamt sind neunzehn
Jugendsammlungen zu bewundern und
natürlich gibt es auch „Eigene Bewirtung“ zu
jugendgerechten Preisen. Weitere Einzelheiten
erfahren Sie beim Jugendgruppenleiter: Sf.
Eberhard Bredereck, Heerstr. 282, 60488
Frankfurt/M.  Tel.: 069-784 634.
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Insgesamt werden 39
Sammlungen auf über
90 Rahmen gezeigt.
Sieben Sammlungen
kommen aus unserem
MOENUS-Verein.

Themen sind:
dort: Tag der
Briefmarke, Der
Elch, Japan, u.
vieles mehr.

    An allen Tagen gibt es eine Sonder-Postfiliale
mit 3 Sonderbelegen und die Sonderstempel.
Näheres erfahren Sie bei: Sf. Peter Kraft,
Gartenstr. 23, 63517 Rodenbach, Tel.: 06184 -
54 837, E-Mail: hanspeter.kraft@t-online.de

Zum „Tag der Briefmarke“ am 15. und 16.
September 2012 findet in der Langenselbolder
Klosterberghalle am Schlosspark eine OK-
Ausstellung statt. Zwei Sonderstempel warten
auf die Gäste und an beiden Tagen wird die
Ausstellung mit einem Briefmarken-
Großtauschtag bereichert.
Die Öffnungszeiten sind am
Samstag von 10 - 16 Uhr und
am Sonntag von 9 - 16 Uhr.
Freien Eintritt gibt es für beide
Veranstaltungen.
Gastgeber ist der Briefmarkenverein Kinzigtal
mit seinem Veranstaltungs-Schwerpunkt
Langenselbold, die auch für eigene Bewirtung
und eine besucherfreundliche Tombola sorgt.
………………………………………

Das Brentanopavillon lädt zur Markenschau

Fotograf Jonas Wresch
fotografierte alles

„Offene Klasse“ Ausstellung mit Großtauschtag in Langenselbold
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GEBURTSTAGSGRUSS
„Wir wünschen alles Gute

zum Geburtstag und
viele philatelistische Erfolge

beim schönsten Hobby der Welt“
VFB „MOENUS 1911“ e.V.

Oktober 2012
07.10. Willi Sandvoß (70.J.)
08.10. Juan Tarrago
15.10. Ferdinand Gindorf  (85.J.)
15.10. Herbert Troup
24.10. Matthias Christoph Hauß
26.10. Lothar Lang
31.10. Werner Thiel

November 2012
05.11. Ilse Heide (! J.)
06.11. Rudolf Nietzsch
13.11. Hans Fischer (85.J.)
14.11. Christopf Speer
18.11. Norbert Schneider
23.11. Wolfgang Fuß
23.11. Hermann Rohn
28.11. Wolfgang Kiemel

Dezember 2012
04.12. Ludwig Czech
11.12. Herbert Raffler
13.12   Jürgen Ewe
20.12. Horst Goy
25.12. Peter Schauerhammer
30.12. Eckardt Fisch

Januar 2013
02.01. Manfred Härtel (70.J.)
04.01. Karl-Heinz Moritz
05.01. Richard Friedrich
06.01. Valentin Nicola
12.01. Peter Michel
14.01. Heinz Euler
22.01. Rolf Caspari (70.J.)
27.01. Lothar Kischkewitz
31.01.  Dieter Bootz





DIES & DAS  Kleine Meldungen

Die aktuellen Termine zum MOENUS-Tag 2012 & 2013
Unser Briefmarkentreff, kurz „MOENUS-Tag“ genannt,
findet immer am zweiten Montag im Monat von 17 – 20
Uhr im Haus SAALBAU Ronneburg, Gelnhäuser Str. 2, statt.
Die letzten Termine in 2012 sind: 10. September, 08.
Oktober, 12. November und der letzte in 2012 ist am 10.
Dezember. Die ersten Termine in 2013 sind: 14. Januar,
11. Februar, 11. März, 08. April, 13. Mai und 10. Juni.
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Interessanter Tauschtermin aus unserer Umgebung
Am Sonntag, dem 28. Oktober findet der Großtauschtag in
der Stadthalle von Hochheim/Ts., Elisabethenstrasse, von
9.00 - 15.00 Uhr statt. Nähere Einzelheiten erfahren Sie bei
Sf. Heinz Wille, Tel.: 06192 - 952744.

Bus fährt zur Sindelfinger Briefmarken-Börse 2012
Vom 25. bis 27. Oktober 2012 findet, wie in jedem Jahr,
Deutschlands größte Markenmesse in Sindelfingen statt. Ein
Bus fährt vom Frankfurter Hauptbahnhof am Samstag, dem
27. Oktober 2012 zur Briefmarken-Börse. Abfahrtszeit ist um
8:00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 18,00 Euro.
Anmeldungen bei Sf. Horst Noll, Tel.: 069 – 789 43 18. Das
komplette Messe-Programm mit Händlerliste finden Sie im
Internet unter: www.briefmarken-messe.de

Einlieferungen zur Vereinsauktion noch möglich
Am Sonntag, dem 09. Dezember 2012, 10 Uhr, findet die
alljährige „MOENUS 1911“ – Vereinsauktion im Bürgerhaus
SAALBAU Bornheim statt. Einlieferungen zur Auktion sind in
der Zeit vom Montag, dem 10. Sept. bis Dienstag, dem 25.
Sept. 2012 beim Auktionsleiter, Sf. Horst Goy noch möglich.
Nähere Einzelheiten, wie Einlieferungsbedingungen,
Abrechnungsmodalitäten, Auktions-Teilnahmebedingungen
usw. erfahren Sie bei Sf. Horst Goy, Tel.: 069 - 458045.

Wir begrüßen ein neues MOENUS-Mitglied
Sf. Jürgen Ewe heißt unser neues Vereinsmitglied, das wir
an dieser Stelle sehr herzlich im MOENUS-Verein
begrüßen. Herr Ewe sammelt besonders Bund, Berlin und
Schweiz in Postfrisch und Gestempelt und dazu Deutsches
Reich in Gestempelt. Über viele neue philatelistische
Kontakte freut er sich unter Telefon-Nr.: 0 69 – 5 07 24 55.
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VFB „MOENUS 1911“ e.V.

152. Briefmarken & Münzen
 Großtauschtag

Bürgerhaus „SAALBAU Ronneburg“
 Gelnhäuserstr. 2 Frankfurt / Main

SONNTAG, 21. Oktober 2012
Geöffnet ab 9:00 Uhr

Kontakt für Händler & Tischbestellungen (ab 11.9.) bei Horst Goy, Tel. 069 - 458045
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Frankierter Paket-Begleitbrief mit Ortsaufgabestempel „Frankfurt-Bornheim“ vom Dienstag, dem 16.
April 1867 mit Ringnummernstempel 220 (Frankfurt/M) auf Marken von Thurn und Taxis. Die
Portogebühren für Pakete konnten ab dem 1. November 1866 bis zum 30. Juni 1867 auf den
Begleitbriefen in Form von Marken entrichtet werden. Ein frankierter Paket-Begleitbrief ist wegen der
kurzen Verwendungszeit eine sehr seltene Briefform.         (Aus Sammlung Karlheinz Nickels, Frankfurt am Main)


